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Entdecken Sie die schönsten Touren zum Wandern,
Velofahren, Mountainbiken, Skaten und Kanufahren



Himmlische Pfade Sakrallandschaft
Innerschweiz
Ob in Einzeletappen oder als
Mehrtageswanderung, das Wegstreckennetz
"Himmlische Pfade"  bietet eine reiche Auswahl
von einfachen Wegen bis zu anspruchsvollen
Pfaden an. Weitere Streckenabschnitte finden Sie
auf www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch.
Die Sakrallandschaft Innerschweiz freut sich auf
Sie!

St. Urban - Luthern Bad: Kurzinfos

Die Wanderung verbindet das Klosterdorf St.
Urban im Mittelland mit dem Wallfahrtsort Luthern
Bad am Fusse des Napfs. Vorerst entlang von
Hügeln steigt der Weg ab Zell nach Luthern und
zum Wallfahrtsort  Luthern Bad.
Strecke: 33 km
Zeit: 8 h 45 min
Höhendifferenz Steigung: 920 m
Höhendifferenz Abstieg: 500 m
Empfehlung: 2 Tagesetappen

Kloster St. Urban

Die Klosteranlage ist ein Musterbeispiel barocker
und zisterziensischer Baukunst. Besonders
eindrücklich ist die ehemalige Klosterkirche mit
ihrer monumentalen Doppelturmfassade. Der
Hochaltar stammt aus der Vorgängerkirche. Das
Chorgestühl ist ein herausragendes Beispiel
schweizerischer Barockplastik. Die von Josef
Bossard geschaffene Orgel mit über 2500 Pfeiffen
ist die grösste, noch weitgehende erhaltene
Barockorgel der Schweiz.
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Sehenswürdigkeiten St. Urban

Ergreifen Sie die Gelegenheit und erleben Sie
Geschichte hautnah in der Klosterziegelei des
ehemaligen Klosters St. Urban.
Eingebettet in die einmalige Umgebung des
Klosters St. Urban bietet art-st-urban mit seinen
einzigartigen Kunstvermittlungs- und
Kunstförderungsprogrammen eine weitere
wertvolle Ergänzung zum historischen Umfeld des
Klosters.

Wässermatten

Im 13. Jahrhundert legten die Mönche von St.
Urban ein kunstvolles Bewässerungssystem an.
Die Wässermatten sind eine Kulturlandschaft von
nationaler Bedeutung. Ein idylischer Rastplatz lädt
zum Verweilen ein.

Burgruine Grünenberg bei Melchnau
(BE)
Zirka ein Kilometer abseits des Wegs von St.
Urban nach Altbüron liegt auf dem "Schlossberg"
oberhalb von Melchnau BE die Burgruine der
Grünenberger. Diese Freiherren waren die
Haupterben und Nachfolger der Langensteiner,
die 1194 mit der Vergabung von Kleinrot (bei
Untersteckholz BE) die wirtschaftliche Basis zur
Gründung des Klosters St. Urban gelegt hatten.
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St. Antoniuskapelle, Altbüron

Das Wahrzeichen von Altbüron ist die heimelige
Antoniuskapelle mitten im Dorf. Aus allen
Richtungen ist die Dorfkapelle auf dem sanften
Hügel sichtbar.

Smaragdpfad Altbüron

Der Rundweg Altbüron-Melchnau ist auch ein
„Smaragd-Pfad“. Das heisst hier können
Wanderer und Spaziergänger mit etwas Glück
europaweit gefährdete Tier-Arten, sogenannte
Smaragd-Arten entdecken. Dazu gehören Storch,
Eisvogel, Wasseramsel, Gartenrotschwanz,
Turmfalke, Rotmilan, Dohlenkrebs oder der Biber,
von dem verschiedenenorts Spuren zu entdecken
sind.  Der 6.5 km lange Rundweg Altbüron-
Melchnau verläuft ca. zur Hälfte auf dem
Grenzpfad Napfbergland.

Grossdietwil: Pfarrkirche Johannes
und Museum
Die neuromanische Kirche mit einem Turm von 63
m Höhe hat eine markante Stellung in der
Talschaft und ist Juhannes dem Täufer geweiht.
Im Buchwald oberhalb der Kirche führt ein
Pilgerweg zur Lourdes-Grotte.
Vom Seemannskoffer über den Militärtornister bis
hin zu alten Stempeln, Öllampen,
Musikinstrumenten oder Dachziegeln des Klosters
St. Urban: Dies und mehr gibt es im «Museum
Dietu» zu sehen.
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Bodenberg Zahnwehchäppeli

Unterwegs kommen Sie an einer kleinen Kapelle
vorbei. Dem sogenannten Zahnwehchäppeli, das
der Heiligen Appolonia gewidmet ist. Wenn Sie
den Weg weiter folgen, erreichen Sie bald darauf
Zell.

Zell

Die Gemeinde Zell ist eingebetet in die hügelige
Napflandschaft des Luzerner Hinterlandes. Nutzen
Sie den Aufenthalt für eine kurze Rast, bevor Sie
die nächste Wegstrecke in Angriff nehmen.

Hüswil - Evangelisch-reformierte
Kirche
Es lohnt sich ein Abstecher: Die evangelisch-
reformierte Kirchgemeinde Willisau-Hüswil liess
die Kirche in Hüswil in den Jahren 1939/40
erbauen. Das Geläut der drei Glocken ist gleich
gestimmt wie das der katholischen Nachbarkirche
in Ufhusen. Das Juwel der Kirche ist das prächtige
Chorfenster „Jesus und die Familie“ (1943) von
Bauernmaler Walter Soom aus Heimiswil. Die
Kirche ist eine imposante Zeugin der Tat- und
Schaffenskraft der kleinen reformierten
Diasporagemeinde im Luzerner Hinterland.
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Bösegg

Die Kapelle St. Jakob wurde gemäss Legende aus
Dank für eine gute Wallfahrt nach Santiago
erbaut. Der Pimpernussbaum vor der Kapelle soll
aus dem Pilgerstock erblüht sein.

Chrüzstiege

An der Chrüzstiege, der Kreuzung der
Verbindungsstrasse Luthern-Hergiswald gehen
Sie weiter Richtung Luthern.

Luthern

Das Luzerner Hinterland, insbesondere auch das
Tal der Luther, weist in der Landschaft viele
Zeichen des Glaubens auf: Kirchen, Kapellen,
Bildstöcke und Wegkreuze. Nehmen Sie sich die
Zeit, und erkunden Sie diese eindrückliche
Umgebung.
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Napf-Chäsi, Luthern

Die Napf-Chäsi liegt im idyllischen Bauerndorf
Luthern, im Luzerner Napfbergland.Luthern-Dorf
liegt auf einer Höhe von 780 m.ü.M.Die hügeligen
Ausläufer des Napf und das eher rauhe Klima sind
Gründe für die vorwiegende Milchproduktion
unserer Milchlieferanten. Vieles, wofür es
praktische Maschinen gibt, muss hier auch heute
noch in aufwendiger Handarbeit gemacht werden.

Sagenwelt in Luthertal

Auf dem 6 km langen Sagenweg finden Sie
verschiedene Skulpturen. Sieben Holzbildhauer
haben diese 2002 geformt und lassen sie nun ihre
ganz eigenen Geschichten erzählen.

Bierbrauen, Luthern

Wollten Sie schon lange einmal wissen, wie Bier
gebraut wird oder ob man das auch selber
herstellen kann? Melden Sie sich für einen
Braukurs bei BertBier an. Bert Peter führt Sie in
die Kunst des Bierbrauens ein, damit Sie nach
dem Kurs selber Bier brauen können.
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Luthern Bad

Luthern Bad ist der wohl meist besuchte Luzerner
Wallfahrtsort. Er liegt am Fusse des Napf, im
Herzen der Schweiz und ist ein beliebter
Ausgangspunkt für Wanderungen. Die reiche
Kulturlandschaft des Luzerner Hinterlands und die
Landschaft des Napfberglandes mit ihren Eggen
und Gräben zeichnen diese Oase der Ruhe aus.

Badbrünnli Luthern Bad

Das Badbrünnli oder die Gnadenquelle wird auch
heute noch täglich von vielen Pilgern aus der
ganzen Schweiz aufgesucht. Das heilende
Wasser fliesst aus zwei Röhren in einen
Brunnentrog. Vom besonderen Wasser können
die Besucher trinken oder mit nach Hause
nehmen.

Jurtendorf, Luthern Bad

Das Jurtendorf ist ein Ort der Einfachheit, der
Musse, Stille, Lebendigkeit. Ein wunderbarer Ort
um anderen Menschen, der Natur und sich selber
zu begegnen. Nebst Kinder- und Familienlagern
finden verschiedenste Kurse und Seminare statt,
es ist aber auch möglich einfach als Gast zu
verweilen und die Seele baumeln zu lassen.
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